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Hinweis:
Redaktionsschluss für Vereinsnachrichten für das Amtsblatt Nr. 22/2022 (Erscheinungstag 05.11.2022) ist Montag, 24.10.2022, 
13.00 Uhr, in der Gemeinde. Private Kleinanzeigen an die Benedict Press: b.hess@vier-tuerme.de, Tel: 09324 20-214.

Amtliche Bekanntmachungen

Probealarm der Feuerwehren:
Der nächste Probealarm findet am Samstag, den 05.11.2022 ab 
12.15 Uhr statt. Es findet nur ein Alarm statt.
Bei einem evtl. Einsatzalarm während dieser Zeit wird das Sire-
nensignal zweimal abgegeben (Doppelte Alarmierung).

Markt Schwarzach a. Main  
Schwarzach a. Main, 04.10.2022
Gem. Art. 12 Abs. 1 Satz 3 des Abmarkungsgesetzes 
vom 06. August 1981 (GVBl. S. 318) erlässt der Markt 
Schwarzach a. Main folgende

ANORDNUNG:
1. 	Ab dem 27.10.2022 findet in der Gemarkung Schwarzenau,
	 ab 05.11.2022 in der Gemarkung Stadtschwarzach
	 ab 07.11.2022 in der Gemarkung Gerlachshausen und
	 ab 18.11.2022 in der Gemarkung Hörblach
	 die Grenzbegehung der Feldgeschworenen statt.
	 Folgende Grenzen einschließlich aller Grenzzeichen werden 

überprüft:
	 – 	Grenzen und Grenzzeichen an allen gemeindlichen Grund-

stücken
	 – 	Gemeindegrenze

2.	 Die Eigentümer und die Nutzungsberechtigten von Grund-
stücken haben gem. Art. 9 AbmG dafür zu sorgen, dass die 
nach den Vorschriften des Abmarkungsgesetzes oder nach 
früheren Vorschriften angebrachten Grenzzeichen erhalten 
und erkennbar bleiben.

	 Die Eigentümer und die Nutzungsberechtigten von Grundstü-
cken werden aufgefordert, bis zur Grenzbegehung sämtliche 
Grenzzeichen an ihren Grundstücken sichtbar zu machen.

3. 	Soweit Mängel an den Grenzen und den Grenzzeichen der 
gemeindlichen Grundstücke festgestellt werden, beantragt 
der Markt Schwarzach a. Main als beteiligter Grundstücksei
gentümer gleichzeitig die Behebung durch die Feldgeschwo-
renen.

	 Kosten, die durch die Abmarkungstätigkeit der Feldgeschwo-
renen entstehen, sind dem Markt durch den Veranlasser zu 
erstatten.

4. 	Ausgerissene, verschobene oder gar entfernte Grenzsteine 
sind unverzüglich dem Feldgeschworenenobmann für

	 Schwarzenau, Herrn Otto Ungemach (Telefon 09324/2994),
	 Stadtschwarzach, Herrn Adolf Köberlein (Telefon 09324/3233)

	 Gerlachshausen, Herr Georg Metzger, (Telefon 09324/3185)
	 Hörblach, Herrn Willibald Hubert (Telefon 09324/1500)
	 zu melden.

gez. Volker Schmitt 1. Bürgermeister

Spielplatz Erlenschlag, OT Düllstadt:
Die Neugestaltung des Spielplatzes ist weitestgehend abge-
schlossen.
Aufgrund der vielen Erdarbeiten muss die Fläche wiederhergestellt 
und neu angesät werden. Aus diesem Grund wird der Spielplatz 
vorläufig weiterhin gesperrt bleiben. Im Frühjahr dürfen sich 
dann die Kinder auf die neuen Spielgeräte freuen!
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Volker Schmitt, 1. Bürgermeister

Bevölkerungsstand
Laut Mitteilung des Bayerischen Landesamtes für Statistik 
und Datenverarbeitung (fortgeschriebene Einwohnerzahlen auf 
Basis Zensus 2011) hatte der Markt Schwarzach a. Main am 
30.06.2022 einen Bevölkerungsstand von 3.690 Einwohnern. 
(Stand 30.06.2021: 3.619)

Ablieferung von Baum-/Strauch-/Hecken-
schnitt
Die Ablieferung von privatem Schnittgut zum Lagerplatz des 
Marktes Schwarzach a. Main ist im Herbst 2022 noch möglich am:
Samstag, 29. Oktober, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Der Lagerplatz befindet sich in Gerlachshausen rechts neben dem 
Wirtschaftsweg in Richtung Sommerach (vor See).
HINWEIS:
Außerhalb der Abgabetermine in der Gemeinde können Grün- und 
Gartenabfälle aus Privathaushalten im Landkreis Kitzingen, bis 
zu 1 Kubikmeter pro Jahr kostenlos, im Kompostwerk Kloster-
forst (zwischen Hörblach und Großlangheim) abgegeben werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
im Landkreis Kitzingen
Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine 
Notfallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, 
die Sie ohne Anmeldung aufsuchen können.
Die Bereitschaftspraxis befindet sich in der Klinik Kitzinger 
Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.
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Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 	 18.00 – 21.00 Uhr
Mi und Fr 	 16.00 – 21.00 Uhr;
Sa/So/Feiertag 	 09.00 – 21.00 Uhr.

Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht 
aufsuchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb 
der Öffnungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
der Rufnummer 116 117 zu erreichen.

Bei lebensbedrohlichen Notfällen ist weiterhin der NOT-
FALLDIENST Tel: 112 zuständig.

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Samstag, 22.10. 	 Kranich-Apotheke, Kitzingen 
	 Tel: 09321-33430
	 St.-Florian-Apotheke, Gerolzhofen 
	 Tel: 09382-6733

Sonntag, 23.10. 	 Lamm-Apotheke, Kitzingen 
	 Tel: 09321-4577
	 Stadt-Apotheke, Prichsenstadt 
	 Tel: 09383-7244

Samstag, 29.10. 	 Kronen-Apotheke, Gerolzhofen 
	 Tel: 09382-5963
	 Stadt-Apotheke, Mainbernheim 
	 Tel: 09323-291

Sonntag, 30.10. 	 Weingarten-Apotheke, Dettelbach 
	 Tel: 09324-9828810
	 Apotheke im Ärztehaus, Kitzingen 
	 Tel: 09321-6446

Dienstag, 01.11 	 Apotheke am Markt, Schwarzach a. Main 
	 Tel: 09324-9780700
	 Steigerwald-Apotheke, Geiselwind 
	 Tel: 09556-921090

Samstag, 05.11. 	 Marien-Apotheke, Wiesentheid 
	 Tel: 09383-97310
	 Marktstefter Apotheke, Marktsteft 
	 Tel: 09332-5933630

Sonntag, 06.11 	 Apotheke am Rathaus, Dettelbach 
	 Tel: 09324-2549
	 Stern-Apotheke, Kitzingen 
	 Tel: 09321-4680

Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet 24 
Stunden später. Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird 
eine Gebühr von 2,50 € abverlangt.

Mitteilung anderer Behörden

Die Landrätin des Landkreises Kitzingen
Stets ein offenes Ohr für alle Belange – Sprechstunden nach Bedarf
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich habe immer ein offenes Ohr für die Anliegen der Landkreis-
bürger. Ob regulär während der allgemeinen Bürozeiten oder 
unterwegs bei einem Termin, die Bürger haben jederzeit die 
Möglichkeit, mich anzusprechen und ihr Anliegen vorzutragen.
Um zeitnah auf Fragen und Anliegen reagieren zu können, be
steht für die Bürger zudem die Möglichkeit, nach Bedarf flexibel 
einen Termin bei mir zu vereinbaren.
Ansprechpartner für die Terminvereinbarung sind meine Mitar-
beiterinnen in meinem Büro, Telefon 09321 928-1000, Fax 09321 
928-1099 bzw. E-Mail: landraetin@kitzingen.de.

 Kitzingen, 29.09.2022

Landratsamt Kitzingen
Führerschein: Dringender Aufruf für die Geburtsjahr-
gänge 1959–1964
Das Landratsamt Kitzingen informiert zum Führerscheinum-
tausch
Sie haben noch einen alten grauen oder rosa Führerschein 
und sind Geburtsjahrgang 1959–1964? Dann müssen Sie Ihren 
Führerschein bis 19.01.2023 umgetauscht haben.
Tauschen Sie nicht rechtzeitig um, können bei einer Verkehrskon-
trolle 10 Euro Verwarnungsgeld fällig werden. Den Umtausch 
beantragen Sie bitte baldmöglich bei der Führerscheinstelle am 
Landratsamt Kitzingen.
Das Antragsformular finden Sie auf der Internetseite des Land-
ratsamtes (https://www.kitzingen.de/digitales-buergerbuero/
fuehrerscheinstelle-kfz-zulassung-strassenverkehrsbehoerde/
allgemeine-informationen-zum-fuehrerschein/).
Gerne wird Ihnen das Antragsformular auch zugeschickt. Sie 
können das Formular per E-Mail (fuehrerschein@kitzingen.de) 
oder telefonisch (09321 928-4302, -4303, -4304, -4305) anfordern.

Für den Umtausch benötigen Sie
–	 Ihren Führerschein
–	 ein gültiges Ausweisdokument
–	 ein aktuelles biometrisches Passbild (nicht älter als 1 Jahr)
Die Antragsgebühr beträgt 25,30 Euro

Ihren Antrag senden Sie bitte an das Landratsamt Kitzingen, 
Kaiserstraße 4, 97318 Kitzingen oder werfen ihn direkt in den 
Briefkasten des Landratsamtes. Termine zur Antragsabgabe wer-
den nicht vergeben. Für die Abholung des neuen Führerscheins 
vereinbart die Führerscheinstelle zu gegebener Zeit mit Ihnen 
einen Termin.



Landratsamt Kitzingen
Das letzte Mal: Landkreis sammelt Erntekunststoffe 
und Pflanzenschutzmittelverpackungen
Auch in diesem Herbst werden Agrarfolien und Pflanzenschutz-
mittelverpackungen gesammelt. Die Annahme erfolgt letztmals 
vom 8. bis 10. November im Kompostwerk Klosterforst und richtet 
sich ausschließlich an landwirtschaftliche Betriebe. Angenom-
men werden die Abfälle an diesen drei Tagen von 9 bis 17 Uhr. 
Organisiert wird die Sammlung von den Rücknahmesystemen 
ERDE und PAMIRA.

Was wird angenommen?
Die Erntekunststoffe können in vier Fraktionen angeliefert 
werden.
1.	 Fraktion: Silo-Abdeckfolien, Silo-Unterziehfolien, Silo-

Folienschläuche.
2.	 Fraktion: Stretch- bzw. Wickelfolien, Netzersatzfolien von 

Silageballen
3.	 Fraktion Ballennetze. Die Ballennetze sind bereits an der 

Betriebsstätte in separaten Säcken zu erfassen.
4. 	Fraktion: Pressengarne aus Kunststoff. Auch Pressengarne sind 

bereits an der Betriebsstätte in separaten Säcken zu erfassen.

Diese vier Fraktionen müssen getrennt voneinander besenrein 
und frei von Fremdstoffen sein. Außerdem dürfen Folien nicht 
länger als drei Meter am Stück sein und müssen fest gebündelt 
angeliefert werden.

Rückgabe von Pheromon-Dispensern
Aus dem Obst- und Weinbau werden bei der Sammlung auch 
wieder Pheromon-Dispenser kostenfrei angenommen.

Was wird NICHT angenommen?
Nicht angenommen werden verschmutzte Folien, Foliengemische 
sowie Verfrühungsfolien wie Spargel-, Mulch- und Erdbeerloch-
folien. Auch Folien, die mit Fremdmaterialien wie beispielsweise 
Eisen, Holz oder Reifen vermischt sind, sämtliche Verpackungs-
folien, Big-Bags, Planen mit Faserstruktur sowie Luftpolsterfolien 
müssen abgewiesen werden.

Gebühren bei Anlieferung von Erntekunststoffen
Der erste Kubikmeter (entsprechen 250 Kilogramm) kann ohne 
eine Kostenberechnung abgegeben werden (=Freimenge). Für 
größere Mengen wird – nach Abzug der Freimenge – eine Gebühr 
von 116,30 €/Tonne erhoben. Alle Mengen werden am Kom-
postwerk eingewogen. Die Gebühr kann sofort gezahlt werden. 
Alternativ ist eine Überweisung möglich.
Schließen sich mehrere Abfallerzeuger zu einer gemeinsamen 
Lieferung zusammen, so kann die Freimenge von 250 Kilogramm 
je Erzeuger abgezogen werden. Voraussetzung ist eine von allen 
Abfallerzeugern ausgefüllte und unterschriebene Anlieferliste. 
Diese Liste gibt es zum Herunterladen unter https://www.ab-
fallwelt.de/abfaelle/kunststoffabfaelle/folien-und-hohlkoerper/.

Annahmebedingungen für Pflanzenschutzmittel­
verpackungen
Damit das Rücknahmesystem PAMIRA eine sichere und umwelt-
gerechte Entsorgung und Wiederverwertung der zurückgenom-
menen Pflanzenschutzmittelverpackungen gewährleisten kann, 
sind bei der Abgabe einige Vorgaben zu beachten:
–	 Alle Verpackungen für Pflanzenschutzmittel müssen bei der 

Abgabe restentleert, sorgfältig ausgespült, offen, trocken und 
innen und außen sauber sein.

–	 Die Verschlussdeckel werden separat angenommen.
–	 Behälter mit einem Volumen von über 50 Liter müssen mittig 

durchtrennt sein.

–	 Es werden auch von PAMIRA lizensierte volumenflexible 
Verpackungen wie Säcke, Beutel und Schachteln aus Kunststoff 
und Papier angenommen. Die Annahme dieser Verpackungen 
ist mengenunabhängig und kostenfrei.

Nicht angenommen werden Kanister und Fässer für Motoren-
öl, Lebensmittel, Stallreiniger oder sonstige, nicht lizensierte 
Verpackungen.
Bei der Anlieferung werden die Verpackungen durch geschultes 
Personal geprüft. Sollten die Annahmebedingungen nicht erfüllt 
sein, müssen Anlieferungen leider zurückgewiesen werden.

Gut zu wissen
Folien und Hohlkörper dürfen mit einer einzelnen Schnur ge-
bunden sein. Die Schnur muss bei Anlieferung nicht entfernt 
werden. Weitere Kunststoffabfälle aus Haushalten werden bei 
dieser Sammlung nicht angenommen.

Noch Fragen?
Weitere Informationen zu dieser Sammlung sowie zu den An-
nahmebedingungen gibt es für die Erntekunststoffe unter www.
erde-recycling.de sowie für Pflanzenschutzverpackungen unter 
www.pamira.de.

Einstellung der Sammlung ab 2023
Mit Beschluss des Umwelt- und Klimaausschusses des Kreistages 
Kitzingen wird diese Sammlung seitens des Landkreises ab 2023 
ersatzlos eingestellt. Für Fragen zu künftigen Entsorgungswegen 
helfen die Abfallberater am Landratsamt Kitzingen gerne weiter: 
Tel. 09321 928-1234, E-Mail abfall@kitzingen.de.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Kitzingen-Würzburg
Allgemeinverfügung nach § 6 Abs. 10 Satz 1 Dünge-
verordnung
Vollzug der Verordnung über die Anwendung von Düngemit-
teln, Bodenhilfsstoffen, Kultursubstraten und Pflanzenhilfs-
mitteln nach den Grundsätzen der guten fachlichen Praxis 
beim Düngen
vom 26. Mai 2017 (BGBl. I S. 1305), die durch Artikel 1 der Ver-
ordnung vom 28. April 2020 (BGBl. I S. 846) geändert worden ist
Für die Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft erlässt 
das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-
Würzburg – Sachgebiet L2.3P – Landnutzung gemäß § 6 Abs. 10 
Satz 1 Düngeverordnung folgende Allgemeinverfügung:

Die Sperrfrist für die Ausbringung von Düngemitteln mit we-
sentlichen Gehalten an Stickstoff,
ausgenommen Festmist von Huftieren oder Klauentieren oder 
Komposte, wird abweichend von § 6
Abs. 8 Satz 1 Nr. 2 Düngeverordnung
auf Grünland, Dauergrünland und Ackerland mit mehrjäh-
rigem Feldfutterbau bei einer Aussaat bis zum Ablauf des 
15. Mai 2022
wie folgt verschoben:
für den Landkreis Kitzingen
auf Flächen, die nicht durch § 1 Abs. 1 der Ausführungsverord-
nung zur Düngeverordnung (AVDüV)
vom 22.12.2020 als mit Nitrat belastetet ausgewiesen wurden:
vom 15. November 2022 bis einschließlich 14. Februar 2023.
Im Übrigen bleiben die Bestimmungen der Düngeverordnung 
unberührt. Dies gilt insbesondere für das Verbot, Düngemittel 
auf überschwemmten, wassergesättigten, gefrorenen oder mit 
Schnee bedeckten Boden auszubringen; sowie für die Einhaltung 
der N-Obergrenzen.



Die Sperrfristen, die für die Flächen in Wasserschutzgebieten in 
der jeweils gültigen Fassung der Wasserschutzgebietsverordnung 
vorgegeben sind, sind weiter zu beachten.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten  
Kitzingen-Würzburg

Würzburg, den 07.10.2022
Dr. Herbert Siedler, LD

Politik braucht Frauen
7. Internationaler Aktionstag
am Samstag, 12. Nov. 2022, 10.00 Uhr – 14.30 Uhr, digital
Demokratie und Gleichberechtigung – Netzwerke verstehen 
und nutzen
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Anlass des Tages ist es kommunale Politikerinnen, Mandatsträ-
gerinnen und diejenigen Frauen, dies es noch werden wollen, 
zu inspirieren, zu unterstützen und vernetzen, um dem Ziel der 
gleichberechtigten Teilhabe lokal und überregional Kandidatin 
für Kandidatin näher zu kommen.
Ausschlaggebend dafür sind funktionierende Netzwerke und 
das Wissen um mögliche Herausforderungen des politischen 
Engagements von Frauen – gerade in eher ländlich geprägten 
Regionen wie Unterfranken.
Mit dem digitalen Aktionstag möchten wir den überregionalen 
Austausch fördern und Frauen dabei unterstützen und motivieren, 
sich politisch zu engagieren.
Wir laden hiermit alle interessierten Frauen ein, sich anzumelden 
und freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Anmeldung bis spätestens 09. Nov. 2022.
Die Veranstaltung wird online über die Videoplattform webex 
angeboten. Der Zugangslink zur Online-Veranstaltung kommt 
Ihnen rechtzeitig zu. Flyer mit dem QR-Code liegen im Rathaus 
des Marktes Schwarzach a. Main aus.
Anmeldung auch möglich unter www.gleichstellung-unterfran-
ken.de/projekte/der-interkommunale-aktionstag. Bei Fragen zur 
Anmeldung melden Sie sich bei Ihrer Gleichstellungsbeauftrag-
ten für den Landkreis Kitzingen, Frau Yvonne Bilz, Tel: 09321 
928-5304,E-Mail: gleichstellung@kitzingen.de
Die unterfränkischen kommunalen Gleichstellungsbeauftragten

Bayerisches Landesamt für Statistik
„Wo bleibt mein Geld?“ 
– Teilnehmer für nächste Erhebung zu Einnahmen und 
Ausgaben gesucht – Teilnehmer für Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe (EVS) gesucht.
Mitmachen und mindestens 100 Euro Prämie erhalten!
Das Bayer. Landesamt für Statistik hat den gesetzlichen Auftrag, 
alle fünf Jahre die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 
durchzuführen. Die Daten der EVS zeigen, wofür die Menschen 
in Deutschland ihr Geld ausgeben. Gerade vor dem Hintergrund 
steigender Energiekosten und Kraftstoff- sowie Lebensmittel-
preise ist eine aktuelle Datengrundlage zum Konsumverhalten 
von Privathaushalten für politische und gesellschaftliche Ent-
scheidungen notwendig.
Unter dem Motto „Wo bleibt mein Geld?“ führt das Bayer. Lan-
desamt für Statistik gemeinsam mit den Statistischen Ämtern 
des Bundes und der Länder von Januar bis Dezember 2023 die 
nächste EVS durch. Dafür werden in Bayern rund 13 000 Haus-
halte gesucht, die sich an der größten freiwilligen Befragung der 
amtlichen Statistik beteiligen. Als Dankeschön erhalten sie eine 
Geldprämie von mindestens 100 Euro. Hinweis: aktuell läuft 
auch die Zeitverwendungserhebung (ZVE), beide Erhebungen 
klingen ähnlich sind aber grundverschieden.

Dateneingabe jetzt auch digital mit einer App möglich
Jeder Haushalt dokumentiert drei Monate lang seine Ausgaben 
zum Beispiel für Lebensmittel, Bekleidung und Freizeit. Darüber 
hinaus werden Fragen zum Haushalt, der Wohnsituation, Ausstat-
tung mit bestimmten Gebrauchsgütern, Vermögenssituation sowie 
den Haushalts- und Personeneinkommen gestellt. Jeder fünfte 
Haushalt dokumentiert zusätzlich zwei Wochen lang detailliert die 
Ausgaben und gekauften Mengen für Nahrungsmittel, Getränke 
und Tabakwaren. Dies ist wichtig, um den Anteil unterschied-
licher Nahrungsmittel an den gesamten Lebensmittelausgaben 
bestimmen zu können.
Die Angaben können in einer App ganz bequem von Zuhause 
oder unterwegs eingetragen werden. Die App wurde speziell für 
die EVS entwickelt und auf den Bedarf der Erhebung angepasst. 
Die App funktioniert auch offline und kann sowohl auf dem 
Smartphone als auch am Computer genutzt werden. Die „klas-
sische“ Teilnahme über Papierfragebogen ist ebenfalls möglich.

Wichtige Datengrundlage für das neue Bürgergeld und die 
Inflationsrate
Die Daten bilden die Grundlage für die Festsetzung von finan-
ziellen Unterstützungsleistungen für Kinder und Erwachsene. 
Bislang wurden basierend auf den EVS-Ergebnissen beispiels-
weise die Regelbedarfe für das Arbeitslosengeld II („Hartz 
IV“) ermittelt. Zukünftig bilden sie die Datengrundlage für das 
geplante Bürgergeld.
Die EVS-Daten fließen zudem in die Berechnung der Inflationsrate 
ein. Aus den Angaben aller Haushalte wird ermittelt, wie groß die 
Anteile für unterschiedliche Ausgabenbereiche sind. Das ist die 
Basis für die Zusammensetzung des sogenannten „Warenkorbs“.

Überblick über eigene Ausgaben verschaffen und bis zu 
175 Euro als Dankeschön erhalten
Den Teilnehmenden bietet die EVS die Möglichkeit, sich einen 
Überblick über ihre Einnahmen und Ausgaben zu verschaffen 
und einmal ganz genau festzuhalten: „Wo bleibt mein Geld?“ 
Zudem gibt es als Dankeschön eine Geldprämie von 100 Euro 
je Haushalt. Haushalte mit minderjährigen Kindern erhalten 
zusätzlich 50 Euro. Haushalte, die nach dem Zufallsverfahren 
darüber hinaus für die zweiwöchige detaillierte Dokumentation 
der Nahrungs- und Genussmittel ausgewählt wurden, erhalten 
zusätzlich 25 Euro. Somit ist es möglich, bis zu 175 Euro für die 
Teilnahme an der EVS 2023 zu erhalten.
Unter www.evs2023.de/teilnahme können Interessierte ab 
sofort ihren Haushalt zur EVS 2023 anmelden. Aus allen An-
meldungen wird für jedes Quartal nach einem Quotenplan eine 
Stichprobe gezogen. Das bedeutet, vor Beginn der EVS wird für 
jedes Bundesland anhand der Bevölkerungsstruktur festgelegt, 
wie viele Paarhaushalte mit Kindern, wie viele Haushalte von 
Alleinerziehenden, wie viele Alleinlebende usw. für die Stich-
probe benötigt werden. Dies ist wichtig, um die Bevölkerung 
realistisch abzubilden.

Datenschutz und Geheimhaltung
Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik sind der Da-
tenschutz und die Geheimhaltung umfassend gewährleistet. Alle 
Angaben werden streng vertraulich behandelt und ausschließlich 
für statistische Zwecke verwendet.
Die Statistischen Ämter des Bundes und der Länder bedanken 
sich bei allen Teilnehmenden für die Unterstützung!

EUTB® – Unabhängig beraten, selbst
bestimmt teilhaben.
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung 
und deren Angehörige



Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung, kurz EUTB®, 
berät zu Möglichkeiten der Rehabilitation und Teilhabe. Wer 
Fragen zur Eingliederungshilfe nach dem Bundesteilhabegesetz 
hat, einen Rat sucht, Informationen braucht oder sich austauschen 
möchte, kann sich an die EUTB wenden. Willkommen sind alle 
Menschen mit verschiedensten Einschränkungen und egal in 
welchem Alter. 
Die IFD Würzburg GmbH ist Träger dieser EUTB.
•	 EUTB Außensprechstunde in Wiesentheid: 
	 Montags, jeweils von 13:50 – 15:50 Uhr
Wann: 14.11. | 12.12.2022
Wir beraten unter Einhaltung der gültigen Corona-Hygiene- und 
Abstandsregeln.
Wo: Musikschule Wiesentheid | Balth.-Neumann-Str. 18, 97353 
Wiesentheid

•	 EUTB Außensprechstunde in Kitzingen:
	 1. und 3. Dienstag im Monat 14:00 – 16:00 Uhr
Wann: 15.11. | 06.12.2022

Wir beraten unter Einhaltung der gültigen Corona-Hygiene-und 
Abstandsregeln.
Wo: Stadtteilzentrum Kitzingen-Siedlung | Königsbergerstr. 11 
| 97318 Kitzingen
Kontakt: Steffen Forstner, Tel.: 09321/ 924 58 46 od. 0151/ 580 
50 477, E-Mail: steffen.forstner@eutb-wuerzburg.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Energiepreispauschale auch für Rentenbeziehende der 
LAK
Auch Rentenbeziehende der Landwirtschaftlichen Alterskasse 
(LAK) erhalten die Energiepreispauschale in Höhe von 300 Euro.
Die Pauschale erhält, wer zum Stichtag 1. Dezember 2022 An-
spruch auf eine Alters-, Erwerbsminderungs- oder Hinterblie-
benenrente der gesetzlichen Rentenversicherung (GRV) oder der 
Alterssicherung der Landwirte hat. Auch bei einem Anspruch 

auf eine Landabgaberente oder eine Produktionsaufgaberente 
wird die Energiepreispauschale ausgezahlt. Hierbei ist uner-
heblich, ob die Rente befristet oder unbefristet geleistet wird. 
Der Anspruch besteht jedoch nur für jene, die ihren Wohnsitz 
in Deutschland haben.
Werden mehrere Renten bezogen, zum Beispiel Altersrente und 
Witwenrente, wird die Energiepreispauschale nur einmal gezahlt. 
Es erfolgt auch nur eine Zahlung, wenn sowohl eine Rente von 
der LAK als auch von der GRV bezogen wird.
Eine Antragstellung ist grundsätzlich nicht erforderlich. Die 
Auszahlung wird automatisch durch die LAK und die anderen 
Rentenzahlstellen bis zum 15. Dezember 2022 erfolgen.
Die Energiepreispauschale wurde von der Bundesregierung an-
gesichts der weiterhin zu erwartenden hohen Preissteigerungen 
im Energiebereich beschlossenen. Detaillierte Informationen 
hierzu gibt es unter:
www.bmas.de/DE/Service/Presse/Meldungen/2022/entlastung-
fuer-bezieher-von-renten-was-gilt.html

Fragen zur Energiepreispauschale beantworten die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter am Bürgertelefon des Bundesministeriums 
für Arbeit und Soziales unter 030 221 911 001 in der Zeit von 
montags bis donnerstags zwischen 8 und 20 Uhr.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Kitzingen
Kurse für junge Eltern/Familien:
Waldabenteuer mit Papa 
Väter/Großväter/männliche Bezugspersonen mit Kindern ab 
Laufalter bis 3 Jahren bewegen sich gemeinsam in der Natur
• Fr. 28. Oktober 2022, 15.30-17.00 Uhr, FSP Kitzingen, Treff-
punkt wird noch bekannt gegeben
Weitere Termine sind zu finden unter https://t1p.de/pish

Anmeldung zu den Kursen ist ab sofort möglich unter www.
aelf-kw.bayern.de/ernaehrung, poststelle@aelf-kw.bayern.de 
oder Tel. 09321 3009-0

Datum Veranstaltung Veranstaltungsort Anmeldung 
04.11.2022,
Beginn 16 Uhr

Köstlicher Kürbis – Kochkurs  
mit Monika Hegwein, Ernäh-
rungsfachfrau 

Lehrküche, Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
Kitzingen 

Informationen zu Kosten und 
Anmeldung zum Kurs unter 
Tel. (0 93 21) 13 46-0 

05.11.2022,
Beginn 16 Uhr

Köstlicher Kürbis - Kochkurs mit 
Monika Hegwein, Ernährungs-
fachfrau 

Lehrküche, Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Kit-
zingen 

Informationen zu Kosten und 
Anmeldung zum Kurs unter 
Tel. (0 93 21) 13 46-0 

17.11.2022,
Beginn 19.30 Uhr

„Hand aufs Herz“ – Herzinfarkt-
prävention, Vortrag von Professor 
Dr. Breuckmann, Chefarzt Klinik 
Kitzinger Land 

Pfarrheim Seinsheim
Am unteren Tor4
97342 Seinsheim

Anmeldung vorab nicht 
erforderlich.
Der Vortrag ist kostenlos 

21.11.2022,
Beginn 19.30 Uhr

Wasser - verschiedene Interessen 
um ein kostbares Gut; Allgemeine 
Informationen zu Wasser in Ba-
yern, Nutzungsformen, Qualität, 
Verbrauch, Exkurs zum virtuellen 
Wasserverbrauch. 

Online-Vortrag Anmeldung vorab unter:   
https://www.bildung-beratung-
bayern.de/?tid=912871
Der Vortrag ist kostenlos 

29.11.2022,
Beginn 13.00 Uhr

Landfrauentag im Landkreis 
Kitzingen
Gemütlicher Nachmittag mit 
Rahmenprogramm, u.a.
Auftritt von Volker Heißmann

Dekanatszentum in Kitzingen Anmeldung vorab nicht 
erforderlich.    
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Kitzingen
Vorsicht bei der Pilzsuche!
Holzernte im Wald zwischen Großlangheim und Hörblach
Pilzsucher sollen keine Waldbestände aufsuchen, in denen Baum-
fällarbeiten stattfinden.
Im Wald zwischen Großlangheim und der A3 finden gerade 
Baumfällarbeiten statt, gleichzeitig wachsen aber auch seit einigen 
Wochen die Pilze im Wald.
Pilzsucher sind oft abseits der Wege mitten im Waldbestand 
unterwegs und schauen nur auf den Waldboden. Es besteht die 
Gefahr, dass sie sich unbemerkt dem Gefährdungsbereich von 
Baumfällungen nähern und sich damit in große Lebensgefahr 
begeben.

Deshalb der Appell der Waldbesitzer und der Bayerischen 
Forstverwaltung:
–	 Halten Sie sich an Absperrungen, denn diese dienen Ihrer 

Sicherheit. Die Absperrung wird umgehend nach Beendigung 
der Arbeiten wieder aufgehoben.

–	 Wenn Sie mitten durch Waldbestände gehen und Maschinen-
geräusche oder Motorsägen hören, gehen Sie nicht weiter und 
verlassen Sie den Waldbestand umgehend auf dem gleichen 
Weg wie Sie gekommen sind.

Bei Fragen welche Bereiche gemieden werden sollen, können sich 
Waldbesucher auch kurzfristig beim zuständigen Revierleiter 
Andreas Hiller melden. Kontaktdaten finden Sie unter folgendem 
Link: https://www.stmelf.bayern.de/wald/waldbesitzer_por-
tal/025776/index.php

Lebenshilfe Würzburg e.V.
Der Familienunterstützende Dienst sucht Dich/ Sie!
Werde ehrenamtliche*r Mitarbeiter*in und übernehme in deiner/ 
ihrer Region die stundenweise Freizeitbegleitung von Kindern/ 
Jugendlichen mit Behinderung.
Wir bieten:
• 	 eine Aufwandsentschädigung 10,-€/Std. (steuerfrei)
• 	 Fahrtkosten, Versicherungsschutz, Fortbildungen, fachliche 

Begleitung
• 	 eine Tätigkeit zeitlich flexibel planbar neben Schule, Ausbil-

dung, Beruf, …
	 (Mindestalter 18 J., Vorerfahrungen von Vorteil.)

Familienunterstützender Dienst, Außenstelle Kitzingen
Tel. 09321 9264568, mail: fud@lebenshilfe-wuerzburg.de

Vereinsnachrichten

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
Sehr geehrtes Team und Vorstandsmitglieder,
zur 2. Mitgliederversammlung am Montag, den 24.10.2022 
um 19.30 Uhr in den Turnraum des Kindergartens laden wir 
recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. 	Begrüßung
2. 	Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. 	Satzungsänderungsvorschlag

4. 	Abstimmung über neue Satzung
5. 	Anträge, Wünsche und Sonstiges

Wie in unserer Satzung aktuell und künftig festgeschrieben, 
wurde der TOP Satzungsänderungsvorschlag aus der 1. GV 
aufgrund der fehlenden 15% der Mitglieder, wie angekündigt, 
auf die 2. GV verschoben. Nun auch der Hinweis, dass keine 
Mindestteilnehmerzahl mehr erforderlich ist.
Wir freuen uns auf ihr Kommen!

Ihre ehemalige Träger-Vorstandschaft

Einladung
Der Sandhasenverein Düllstadt e. V.
lädt alle Mitglieder und Freunde des Sandhasenvereins ein zur
Generalversammlung 2022 am Freitag, 04.11.22 um 18:00 
Uhr in die Mühlenschänke
Wir beginnen mit einem gemeinsamen Essen „Schnitzel & 
Pommes“

Tagesordnung:
1. 	Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. 	Verlesung des Protokolls der Generalversammlung des Jahres 

2021
3. 	Bericht des Vorstandes über das Vereinsgeschehen im ver-

gangenen Jahr
4. 	Bericht des Schatzmeisters
5. 	Entlastung des Schatzmeisters und der Restvorstandschaft
6. 	Vorausschau auf geplante Vereinsaktivitäten, Verschiedenes 

sowie
 	 Wünsche und Anträge
7. 	Überraschungsvortrag
Über ein zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder und 
Freunde würden wir uns sehr freuen.

Zur besseren Planung:
Anmeldung für Schnitzel mit Pommes und Salat bis 1.11.2022 
bei Anita Ankenbrand unter 09325 1518.
Mit freundlichen Grüßen

Die Vorstandschaft

1. Mannschaft, Herren
Bezirksliga Unterfranken West
23.10.2022, 15:30 Uhr, in Stadtschwarzach
SC Schwarzach – Spfrd Sailauf
30.10.2022, 15:00 Uhr, in Aschaffenburg
TuS 1893 Aschaffenburg-Leider – SC Schwarzach
06.11.2022, 14:00 Uhr, in Hain
DJK Hain – SC Schwarzach

2. Mannschaft, Herren
A-Klasse Würzburg 3
23.10.2022, 13:00 Uhr, in Iphofen
FC Iphofen II – SC Schwarzach II
30.10.2022, 12:45 Uhr, in Stadtschwarzach
SC Schwarzach II – Dettelbach und Ortsteile 2009 II
06.11.2022, 14:00 Uhr, in Sulzfeld
TSV Sulzfeld II – SC Schwarzach II
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Gymnastik:
Mittwoch: 	 17:30 – 18:30 Uhr: Power-Fitness
 	 18:45 – 19:45 Uhr: Männer
 	 20:00 – 21:00 Uhr: Frauen
Donnerstag: 	 16:30 – 17:30 Uhr: Kinderturnen 3–6 Jahre 
	 Interessenten sind bei allen Veranstaltungen 

jederzeit herzlich willkommen
Termin zum Vormerken: 18.11.2022
Kesselfleischessen
Oktoberfest am Samstag, den 22.10.2022
Wir laden Sie recht herzlich zu unserem Oktoberfest am Samstag, 
den 22. Oktober 2022 ab 18.00 Uhr in das Haus der Gemein-
schaft ein.
Die Eröffnung erfolgt um 18.30 Uhr.
Die Schwarzenauer Blasmusik wird Sie dabei unterhalten.
Für Ihr leibliches Wohl ist mit – Oktoberfestbier – Hend’l – Le-
berkäs – Obatzter – Brezel’n – bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf einen fröhlichen und gemütlichen Abend 
mit Ihnen.

Vereinstag mit Ehrungen am 06.11.2022 
Der Vereinstag beginnt ab 11:30 Uhr mit einem Mittagessen, 
wahlweise im Sportheim oder to Go. Hierzu erfolgt noch eine 
gesonderte Einladung durch Wurfzettel. Eine Anmeldung hierfür 
ist dringend erforderlich. 
Ab 14:00 Uhr werden Vereinsmitglieder für Ihre langjährige 
Treue zum Verein und zum BLSV geehrt. Der Ehrungszeitraum 
umfasst die Jahre 2020, 2021 und 2022. In diesem Zeitraum konn-
ten aufgrund der Corona – Pandemie keine Ehrungen erfolgen. 
Dies soll nun in einem würdigen Rahmen nachgeholt werden. Zu 
Beginn und in den geplanten Pausen gibt es Kaffee und Kuchen. 
Die zu Ehrenden erhielten hierzu eine gesonderte Einladung mit 
Rückmeldung. Wir hoffen auf viele Rückmeldungen, um den 
Mitgliedern den Dank für ihre langjährig Treue auszusprechen.

Korbball Frauen
Bezirksklasse C
3. Spieltag: Sonntag, 23.10.2022 in Münsterschwarzach 
10:30 Uhr: 
SG Münsterschw./SV/DJK Schwarzenau – SV Obervolkach 
11:30 Uhr: 
SG Münsterschw./SV/DJK Schwarzenau – TSV Schwebheim
Korbball Jugend 19
5. Spieltag: Sonntag, 23.10.22 in Münsterschwarzach 
12:30 Uhr: 
SG SV/DJK Schwarzenau /Münsterschw. – SG Egenhausen 
13:40 Uhr: 
SG SV/DJK Schwarzenau /Münsterschw. – TG Schweinfurt

Die Vorstandschaft des SV-DJK Schwarzenau 1946 e.V.

Siedlerverein

SCHWARZACH e.V.

Erinnerung Herbstwanderung nach Sommerach am Sonntag, 
23.10.2022
Start ist um 13:30 Uhr am Marktplatz in Schwarzach.
Wir freuen uns auf eine schöne Wanderung und geselligen 
Nachmittag.

Erinnerung Auszahlung GLOBUS-Rabatte
Abgabe Quittungen: Wir bitten Sie Ihre gesammelten Globus-
quittungen (Belege von dem Zeitraum 16.10.2021 – 15.10.2022) 
in einen Umschlag zu geben.
Diesen beschriften Sie bitte mit Ihrem Vor- und Zunamen, An-
schrift und Telefonnummer.
Sie können die Umschläge dann vom 17.10.2022 – 19.11.2022 
bei der 1.Vorsitzenden Rosenberger Melanie in der Goethestraße 
5 Schwarzach in der dafür extra bereitgestellten Box abgeben.
Bitte nur Originalbelege abgeben und ggfs. machen Sie sich eine 
Kopie zur Sicherheit, solange die Belege bei uns verweilen. Die 
Belege werden durchgesehen und der Rabatt berechnet.
Auszahlung der Rabatte erfolgt im Sportheim des SV-Stadt-
schwarzach, Kolpingstraße 8a, 97359 Schwarzach an folgenden 
Tagen:
Mittwoch, 30.11.2022, 18 – 20 Uhr
Mittwoch, 07.12.2022, 18 – 20 Uhr

Bitte vergessen Sie nicht Ihren Mundschutz! (falls es zu diesem 
Zeitpunkt Vorschrift ist)
Wir danken für Ihr Verständnis und freuen uns auf Ihr Kommen. 
Bitte bleiben Sie gesund!
Bitte beachten Sie die Termine, eine Auszahlung in 2023 ist 
nicht möglich!

Erinnerung Sammelbestellung Heizöl
Wir bitten Sie, bei Interesse den verbindlichen Bestellschein 
ausgefüllt bis spätestens 15. Januar 2023 bei der 1.Vorsitzenden, 
Melanie Rosenberger, Goethestraße 5 oder bei Kassier, Margit 
Kempf, Lindenstraße 3a in Schwarzach abzugeben.
Email: siedlerverein-schwarzach1968@web.de
www.verband-wohneigentum.de/schwarzach/

Der St. Martinsumzug des Kindergartens St. Josef in Stadt-
schwarzach findet statt am 11.11.2022 um 17 Uhr.
Los geht es an der Heilig Kreuz Kirche in Stadtschwarzach, 
neben dem St. Josef Kindergarten, begleitet von einem Posau-
nenchor. Und am Schluss ist mit Kinderpunsch Ausklingen im 
Kindergarten.

 
 

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Wir laden alle Mitglieder des Kindergartenverein St. Felizitas 
e.V. zur diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung am 
07.11.2022, 19.00 Uhr im kleinen Saal Arche (Stadtgraben 10, 
Schwarzach) herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
1.	 Begrüßung und Eröffnung durch den Vorsitzenden
2.	 Kassenbericht
3.	 Jahresbericht der Vorstandschaft
4.	 Jahresbericht der Kindergartenleitung
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Neuwahl des 1. und 2. Vorstandes
7.	 Diskussion über Fortbestand des Trägervereins oder Über-

führung an Caritas als Träger
8.	 Verschiedenes
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Die Vorstandschaft des Kindergartenvereins St. Felizitas e.V.



Kirchliche Nachrichten

Pfarrerin Mareike Rathje
Schloßgasse 1 – 97359 Schwarzach a. Main – Tel. 09324 9813660 – Fax 09324 9813658

E- Mail: mareike.rathje@elkb.de
 In der Regel hat Pfarrerin Rathje Freitag und Samstag frei

Pfarramt Kleinlangheim – Hauptstr. 30 – Tel 09325 273
Bürozeiten: Di und Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi von 14.30–16.30

In der Regel hat Pfarrerin Rathje Freitag und Samstag frei.
Pfarramt Kleinlangheim - Hauptstr. 30 - Tel 09325 273

Bürozeiten: Di und Fr 9.00-12.00 Uhr und Mi von 14.30-16.30

Sonntag, 23.10.22
10.10 Uhr 	 Gottesdienst in Kleinlangheim
Donnerstag, 27.10.22
19.30 Uhr 	 Meditationsabend in Kleinlangheim
Sonntag, 30.10.22
10.10 Uhr 	 Gottesdienst in Kleinlangheim – zeitgleich 
	 Kindergottesdienst
Montag, 31.10.22
19.00 Uhr 	 Reformationsgottesdienst in der Stadtkirche 
	 Kitzingen
Sonntag, 6.11.22
10.10 Uhr 	 Musikalischer Gottesdienst „Music for the soul“ 

in Kleinlangheim mit anschließendem Früh-
schoppen

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.
kleinlangheim-evangelisch.de.
Ihre 

Pfarrerin Mareike Rathje

Die Maskenpflicht für Gottesdienste ist aufgehoben. 
Bitte sorgen Sie selbständig für ausreichend Abstand 
Masken können freiwillig getragen werden. 
Der Kirchenvorstand KG Schernau und KG Neuses 

19. Sonntag nach Trinitatis, 23.10.2022 
09.00 Uhr 	 Neuses 	 Gottesdienst 
10.15 Uhr 	 Schernau 	 Gottesdienst 
Mittwoch, 26.10.2022 
16.45 Uhr 	 Präparandenunterricht in Dettelbach 
18.45 Uhr 	 Kirchenvorstandssitzung Neuses in Dettelbach 
19.30 Uhr 	 Kirchenvorstandssitzung Schernau in Dettelbach 
Donnerstag, 27.10.2022 
19.30 Uhr 	 Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus Schernau 
20. Sonntag nach Trinitatis, 30.10.2022 
9.00 Uhr 	 Dettelbach 	 Gottesdienst mit Prädikant Langer 
10.15 Uhr 	 Neuses 	 Gottesdienst mit Prädikant Langer 
Reformationstag, 31.10.2022 
19.00 Uhr 	 Zentraler 	 Reformationsgottesdienst 
		  Stadtkirche Kitzingen 
Gottes Segen und bleiben Sie gesund! 
Herzliche Grüße 

Pfarrer Ulrich Vogel und 
Pfarrerin Mareike Rathje

BRENNHOLZ
Nur Hartholz, gesägt, gespalten,

 frei Haus geliefert. 
Preis auf Anfrage!

MS-Forstservice-Holzhandel
Tel. 09522 707561 oder 0172 7511442
E-Mail: ms-forstservice@t-online.de

2-Zi-Wohn. 79m² barr.frei in Wiesenth. ab 15.11.22 zu verm.
Dachterr., Bad mit WC/DU behind.ger., TG-Stellpl./Abteil inkl.,

3. OG, Aufzug, Gartennutz., Bezug ab 55 J. - 890 € + NK
 Tel. 09383/9037888

Rentnerehepaar sucht seniorengerechte

2–3-Zimmer-Wohnung
in Schwarzach

0151 57867153



	
	
	

	
	

	

Du suchst einen Job       
vor deiner Haustür    

Wir	suchen
	eine		

							Halbtagskraft	(M/W/D)	
im	kaufm.Bereich

		

•  Wir	sind	in	Schwarzach	am	Main	auf	der	Suche	nach	einer	
Halbtagskra9	für	den	kaufmännischen	Bereich.	

•  Strabag	als	Arbeitgeber	unterstützt	dich	und	ermöglicht	dir	deine	
Karriere	individuell	zu	gestalten.	Werde	Teil	unseres	Teams.		

•  Entdecke	deine	Möglichkeiten	hier:		
•  Oder	ruf	einfach	an:	

Ready	for	Strabag		

www.Strabag.com	

	

karriere.strabag.com	
•  0171	9715	833	



Pädagogischer Mitarbeiter (m/w/d) ab sofort für die
Offene Ganztagsschule an der Realschule Dettelbach 
gesucht!

Sie möchten im direkten Schülerkontakt sein und Ihre pädagogische Arbeit soll 
abwechslungsreich sein? Und das in einem offenen, dynamischen Team?

Sie bringen mit:
• Ausbildung bzw. Erfahrung im pädagogischen Bereich
• Spaß an der Arbeit mit Schulkindern sowie Kreativität im Bereich Kunst, Musik und/oder Sport
• Bereitschaft zur Teamarbeit
• Selbstständiges Arbeiten sowie hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein und Belastbarkeit
• Zuverlässigkeit

Dann sind Sie bei uns genau richtig! Kommen Sie zu uns und engagieren Sie sich im Rahmen des Schuli-
schen Ganztags an der Realschule Dettelbach. Gestalten Sie in enger Absprache mit Ihrer Teamleitung die 
Betreuung der Schüler:Innen am Nachmittag (gemeinsames Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung, Nach-
mittags-Freizeit). Der Austausch mit Kolleg:Innen und Teamleitung erfolgt in regelmäßigen Teammeetings.
   
                          

Kolping-Mainfranken GmbH - Kolping-Akademie - Kolpingplatz 1 - 97070 Würzburg - www.kolping-akademie-mainfranken.de

Arbeitszeiten:  Mo-Do von ca. 12:50 - 16:05 Uhr
Ferien frei!

Interesse geweckt?
Dann freue ich mich sehr auf Ihre Bewerbung!
Sandra Schmalz-Lehrieder / 09 31 - 41 999 - 425
ganztag.akademie@kolping-mainfranken.de

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) als Teamleitung 
ab sofort für die Offene Ganztagsschule an der 
Realschule Dettelbach gesucht!

Wollen Sie im direkten Schülerkontakt und in organisatorischen Bereichen 
und Schnittstellen tätig sein? Und das in einem offenen, dynamischen Team? 

Sie bringen mit:
• Abgeschlossenes Studium/Ausbildung bzw. Erfahrung im pädagogischen Bereich
• Spaß an der Arbeit mit Schulkindern sowie Kreativität im Bereich Kunst, Musik und/oder Sport
• Freude an Mitarbeiterführung und Bereitschaft zur Teamarbeit
• Selbstständiges Arbeiten sowie hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein und Belastbarkeit
• Kommunikationstalent zur Vernetzung und Koordinierung der beteiligten Akteure
• Zuverlässigkeit im Verwaltungs- und Dokumentationsbereich

Dann sind Sie bei uns genau richtig! Kommen Sie zu uns und engagieren Sie sich im Rahmen des Schuli-
schen Ganztags an der Realschule Dettelbach. Gestalten Sie in enger Absprache mit Träger und Schullei-
tung die Betreuung der Schüler:Innen am Nachmittag (gemeinsames Mittagessen, Hausaufgabenbetreu-
ung, Gestaltung der Nachmittags-Freizeit). Die Kontakte mit Eltern, Lehrer:Innen und Caterern pfl egen Sie 
regelmäßig. Sie führen Teambesprechungen durch und nehmen an digitalen Treffen mit anderen Teamlei-
tungen teil. 

   
                          

Kolping-Mainfranken GmbH - Kolping-Akademie - Kolpingplatz 1 - 97070 Würzburg - www.kolping-akademie-mainfranken.de

Arbeitszeiten:  Mo-Do von ca. 12:30 - 16:30 Uhr
vorwiegend in Schulzeiten, ab sofort zu besetzen

Interesse geweckt?
Dann freue ich mich sehr auf Ihre Bewerbung!
Sandra Schmalz-Lehrieder / 09 31 - 41 999 - 425
ganztag.akademie@kolping-mainfranken.de

   
                          


